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Mut steht am Anfang des Handelns, Glück am Ende, was dazwischen 
liegt, kann ich euch sagen, ist Arbeit, Mühe und Beharrlichkeit. 
 
Lieber Uli, 
 
dieser Spruch trifft in ganz besonderem Masse auf dich zu. 
Mut muss man haben um einen Verein mit über 500Mitgliedern zu 
führen und immer Anreize für neue Sachen geben, damit der Verein 
attraktiv bleibt. 
Über zusätzliche Arbeit und Mühe brauche ich nicht viel sagen, es gab 
bei dir sicher viele Abende und Nächte, die du dem Wohle und der 
Zukunft des SVO geopfert hast. 
Zu diesem Amt, das du 8 Jahre als 1.Vorsitzender inne gehabt hast, 
gehört auch eine gewisse Beharrlichkeit, um Visionen und Ideen an den 
Mann zu bringen, bzw. umzusetzen, ohne sich dabei entmutigen zu 
lassen. 
Diese Attribute neben vielen anderen zeichnen dich besonders aus. 
Uli, heute endet dein Mandat als 1.Vorsitzender des SVO nehme dies 
zum Anlass, um aus den vielen Aktivitäten, die in den letzten 8 Jahren 
erfolgt sind, ein paar davon zu erwähnen. 
Erste Vorstandsluft hast du bereits von 1994 – 1998 als 2. Vorsitzender 
des SVO geschnuppert, in diese Zeit fiel der größte sportliche Erfolg des 
SVO der Aufstieg in die Bezirksliga, an dem du besonders als Spieler 
wesentlich mit dazu beigetragen hast. 
Nach einer Pause und beruflichen Neuorientierung hast du dich dann 
2006 bereit erklärt, das Amt des 1. Vorsitzenden zu übernehmen. Auch 
in der Zeit zwischen 1998 und 2006 warst du nicht tatenlos, neben 
deinem Beruf und als Stammspieler der 1.Mannschaft hast du bereits im 
Jahr 2000 die bis heute sehr interessante und gut informierende SVO-
Homepage geschaffen. 
Mit durchschnittlich 2000 Flicks pro Monat über mehr als 13 Jahre spricht 
dies für die Attraktivität dieser Homepage von selbst, teilweise waren es 
über 10.000 Klicks-im Mai-Juni-Juli 2010-nach dem Sportheimbrand. 
Um diese unsere-deine-Seite werden wir von vielen Vereinen beneidet. 



 
 

Mit deiner Wahl zum 1. Vorsitzenden des SVO hat sich dann auch einiges 
beim SVO verändert, es ging dir neben dem Tagesgeschäft und den 
laufenden, immer wiederkehrenden Aufgaben, Veranstaltungen etc., 
hauptsächlich um die Zukunft und das Gesicht des Vereins. 
Wie kann der Verein in 10 Jahren aussehen, welche Sportangebote 
fehlen  
noch, usw. 
 
Eine durchgeführte Mitgliederbefragung ergab, dass Radfahren beim 
SVO gewünscht wird, letztes Jahr wurde die Radsportgruppe erfolgreich 
ins Leben gerufen. 
Dem Verein wurde eine moderne Vorstandsstruktur gegeben, um 
jederzeit schnell und kompetent handeln zu können, dieses Modell findet 
jetzt auch bei anderen Vereinen Anklang. 
Dein Ziel war und ist es, dem Verein und seinen Mitgliedern eine eigene 
unvergleichbare Identität zu geben, wir sind der SVO 
In deine Ära fiel auch such die bisher größte Herausforderung, die der 
Verein zu meistern hatte, das Sportheim ist ausgebrannt. 
Hatte man sich bereits einige Zeit davor Gedanken gemacht, wie das alte 
Sportheim umgebaut und modernisiert werden könnte, waren diese 
Pläne in der Nacht zum 7. Mai 2010 Vergangenheit. 
Was auf den ersten Blick wie der Super Gau für den Verein ausgesehen 
hat, wurde durch Mut, Ausdauer, Beharrlichkeit, Arbeit ,Motivation und 
vielfältiger Unterstützung zu dem wo wir heute  Abend sind, unser 
schönes und bestens gelungenes neues Sportheim. 
Du warst in dieser Sache Vordenker, Antreiber, Motivator, 
Ansprechpartner für Banken, Architekt, Baufirmen, Verband etc. Und 
hast selber in hohem Masse mit Hand angelegt am Bau. 
Dass dies in dieser kurzen Zeit zu so einem herausragenden Ergebnis 
geführt hat, ist deinem Mut und deiner Beharrlichkeit zu verdanken. 
Für deinen überragenden Einsatz sind wir dir an dieser Stelle zu 
besonderem Dank verpflichtet. 
Es ist ein modernes, zeitgemäßes Sportheim entstanden, um das uns 
viele Vereine zu Recht beneiden. 
Während deiner Amtszeit wurde auch das 75  und 80 jährige Jubiläum 
des SVO gebührend gefeiert, mit schönen Veranstaltungen das ganze 
Jahr über und mit vielen Ehrungen für verdiente Mitglieder und Spieler. 
Der sportliche Erfolg hat sich mit dem Aufstieg in die Kreisliga A über die 
Relegation auch eingestellt, ist doch der Fussball nach wie vor das 
Aushängeschild des Vereins. 



 
 

Ein weiteres Highlight dieser Zeit war auch die Durchführung des 
Relegationsspiels zur Bezirksliga letztes Jahr mit über 1300 Zuschauern 
auf dem Sportplatz in Oberiflingen, mit einer perfekten Organisation für 
diesen Event.  
 
Wenn du nun den Dirigentenstab an Andy Weigand weiter gibst, dann 
übergibst du ihm und seinen Vorstandskollegen einen sehr gut 
aufgestellten Verein. 
Wir wissen auch, dass du dem SVO weiterhin zur Seite stehst, sei es 
beratend (Z. B. Vereinszukunft, welche zusätzlichen Aufgaben kommen 
auf den Verein zu, usw.), Betreuung der Homepage, Ideengeber für 
Sportangebote usw. 
 
Wir verlieren dich zwar als 1. Vorsitzenden aber nicht als Freund und 
Gönner des Vereins und als Person, die man gerne um Rat fragt und 
dessen Rat wird der Verein auch brauchen. 
Wir sind froh, dass du dem Verein weiterhin mit Rat und Tat zur Seite 
stehst. 
Uns und mir bleibt nur übrig, dir für deine großartige Leistung und 
deinen Einsatz zum Wohle des SVO in all den Jahren herzlichst 
Dankeschön zu sagen 
 
-Uli herzlichen Dank- 
 
Für deinen weiteren Lebensweg wünschen wir dir alles Gute, viel Glück, 
Gesundheit, Erfolg und persönliches Wohlergehen. 
Wir freuen uns, wenn du in deinem 1. selbstgebauten Haus zu Gast bist. 
Alles Gute für die Zukunft und nochmals vielen Dank. 
 
Uli, als Erinnerung an deine aktive Zeit als Spieler und Vorstand im SVO 
darf ich dir im Namen des Vereins diese Fotomontage überreichen. Das 
Motiv ist selbstredend und ich brauche das nicht weiter erläutern. Das 
Bild besteht aus ca. 3500 Fotos, wenn du Zeit findest, diese Fotos 
genauer zu betrachten, werden sicher viele Erinnerungen an gewesene 
Zeiten im und um den SVO  wach. 
Du wirst dich selber auf vielen Fotos mit verschiedenen Leuten bei vielen 
Anlässen wiederfinden. Es soll dich auch in deiner Wahlheimat an den 
SVO erinnern. 
 



 
 

Dazu bekommst du noch einen Gutschein für ein Hüttenwochenende im 
Küferhäusle in Schonach von deinen ehemaligen Vorstandskollegen und 
den Ausschussmitgliedern als gemeinsames Dankeschön für die gute 
langjährige Zusammenarbeit. Wie genau dieses Hüttenwochenende 
ablaufen wird, werden wir dir rechtzeitig mitteilen, du musst dir nur den 
Termin freihalten. 
 
 
 
Der wieder-und neugewählten Vereinsführung mit Ausschuss danke ich 
herzlich für die Bereitschaft, diese Ämter zu übernehmen. Besonders 
freue ich mich dass wir mit Karin wieder eine Frau im Vorstand haben, 
sowie über die zwei neuen Gesichter im Ausschuss, Moritz und Jan. 
Ich wünsche euch an dieser Stelle ebenso wie vor erwähnt, Mut 
Beharrlichkeit und Ausdauer zum Wohle des SVO unter dem Motto wie 
können wir den Verein attraktiver, interessanter und vielseitiger, einfach 
Fit für die Zukunft machen. 
Ich bin stolz, in diesem Verein zu sein. 
 

 

 

 


